
Kloster Neustadt
Bildungs- und Gästehaus
Waldstraße 145
67434 Neustadt/Weinstraße
Tel.: 06321-875-0
www.kloster-neustadt.de

Pfarrer*innen, Religionslehrer*innen, Mitarbeiter*innen im 
kirchlichen Dienst und Interessierte.

Seminarpauschale: € 500,- mit Unterkunft im Einzelzimmer und 
allen Mahlzeiten; € 250,- bei Teilnahme ohne Unterkunft. Das 
Seminar gilt in den meisten Landes- und Freikirchen als offizielle 
Fortbildungsveranstaltung. Informationen über Zuschüsse geben die 
zuständigen Abteilungen in den Landeskirchenämtern / 
Konsistorien / Kirchenverwaltungen. 

Ihre Anmeldung richten Sie bitte möglichst frühzeitig, spätestens bis 
5. Januar 2023 je nach den Bestimmungen der einzelnen Kirchen 
auf dem Dienstweg oder formlos, telefonisch, mit Fax oder E-Mail 
an:

Konfessionskundliches Institut des Evangelischen Bundes
Ernst-Ludwig-Str. 7, 64625 Bensheim
Tagungsbüro: Britta Frischmuth-Zenker 
Telefon: 06251 8433-11
Fax: 06251 8433-28 
Mail: info@ki-eb.de

Erfolgt etwa zwei Wochen nach Eingang Ihrer Anmeldung. Der 
genaue Verlaufsplan mit Informationen zur Anreise wird rechtzeitig 
verschickt. Bei Abmeldung nach Anmeldeschluss entstehen 
Stornokosten für Übernachtung und Verpflegung: 1 bis 8 
Kalendertage vor der Veranstaltung: Berechnung von 80%; 9 bis 
21 Kalendertage vor der Veranstaltung: 50%; bis 22 Kalendertage 
vor der Veranstaltung 25%.

6. bis 10. März 2023
Neustadt/Weinstraße



Montag, 6. März 2023

Anreise, Kaffee/Tee
15.00 Begrüßung und Einführung

Dr. Dagmar Heller, Martin Bräuer D.D.
16.30 Pause

Das Verständnis von Kirche in den verschiedenen 
Konfessionen
17.00 Die eine Kirche und die vielen Kirchen

Podium und Diskussion zu konfessionell geprägten 
Einheitsvorstellungen
Dr. Dagmar Heller, Martin Bräuer D.D., Dr. Lothar 
Triebel, Dr. Dirk Spornhauer, Dominik Koy

18.30 Abendessen
19.30  Abendgespräch mit Dr. h.c. Christian Schad, 

Präsident des Evangelischen Bundes

Dienstag, 7. März 2023

09.00 Evangelisch-landeskirchliche Ekklesiologien
Dr. Jonathan Reinert

10.30 Pause
11.00  Evangelisch-freikirchliche Ekklesiologien

Dr. Lothar Triebel 
12.30 Mittagessen
15.00 Katholische Ekklesiologie

Martin Bräuer D.D.
16.30 Pause
17.00  Orthodoxe Ekklesiologie (im Vergleich zur kath.

Ekklesiologie) 
Dr. Dagmar Heller

18.30 Abendessen
20.00 Anglikanische und methodistische Ekklesiologie im 

Vergleich
Dr. Kai Funkschmidt

Freitag, 10. März 2023

09.00 Versöhnung zwischen Lutheranern und Mennoniten
Dr. Lothar Triebel
Täuferjubiläum
Dr. Lothar Triebel

10.30 Pause
11.00 Abschlussdiskussion

Impuls: Dominik Koy
12.30 Mittagessen

Mittwoch, 8. März 2023

09.00 Ekklesiologie der Pfingstkirchen
Dr. Dirk Spornhauer

10.30 Pause

Ökumensiche Dialoge – Hauptthemen und erreichte 
Vereinbarungen
11.00 Einführung in die Ökumenische Bewegung des 20. 

Jahrhunderts
Dominik Koy

12.30 Mittageessen 
14.00  Die Leuenberger Konkordie und die Gemeinschaft 

Evangelischer Kirchen in Europa
Dr. Jonathan Reinert

15.30 Pause
16.00 Die Gemeinsame Erklärung zur Rechtfertigungslehre

Martin Bräuer D.D.
18.00 Abendessen
20.00 Besuch des NAK-Abendgebets in Neustadt/W.

Donnerstag, 9. März 2023

9.00 „Gemeinsam am Tisch des Herrn“
Martin Bräuer D.D. 

10.30 Pause

Die Taufe in ökumenischen Gesprächen
11.00  Das Lima-Dokument zur Taufe

Dr. Dagmar Heller
12.30 Mittagessen
15.00 Die gegenseitige Anerkennung der Taufe (Beispiel: 

Magdeburger Erklärung) und deren ekklesiologische 
Konsequenzen im röm.kath.-luth Dialog („Taufe und 
Wachstum in Gemeinschaft“)
Dr. Dagmar Heller

16.30 Pause
17.00 Die Kontroverse zwischen Kindertaufe und 

Erwachsenentaufe in bilateralen Dialogen 
Dr. Dagmar Heller

18.30 Abendessen
20.00 Offene Fragen in gemütlicher Runde 

Zertifikat 
„Berater*in für Konfessionskunde“

Der hier angebotene Kurs ist Teil des fort-
laufenden Qualifizierungsprogramms „Be-
rater*in für Konfessionskunde“ des Konfes-
sionskundlichen Instituts Bensheim. Die Verga-
be des Zertifikats setzt vier absolvierte Kurse 
voraus. Dazu gehören Grundkurs Konfes-
sionskunde I und Grundkurs Konfessionskunde 
II sowie zwei thematische Aufbaukurse.

Die Kurse sollen innerhalb von maximal fünf 
Jahren absolviert werden, die Reihenfolge ist 
hierbei freigestellt. Das Qualifizierungspro-
gramm „Berater*in für Konfessionskunde“ wird 
mit einer Prüfungsleistung abgeschlossen. 
Diese umfasst eine Hausarbeit mit abschlies-
sendem Fachgespräch. Das Zertifikat wird auf 
Beschluss des Kollegiums des Konfessions-
kundlichen Instituts erteilt.

Mehr dazu:
www.konfessionskundliches-institut.com
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